
• den ausgefüllten Antrag 

• einen Lageplan des Gebäudes 

• einen Nachweis über Lieferung und 

Montage der Anlage (z.B. eine Kopie 

der Handwerker-rechnungen) 

• die Bestätigung der Durchführung des 

hydraulischen Abgleichs  

• ein Foto der montierten Solarmodule. 

 

Das Antragsformular finden Sie auf 

unserer Website www.wetzlar.de unter 

dem Stichpunkt „Sonnenenergie“ oder 

unter diesem Link 
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Alles, was Sie für einen 
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Welchen Vorteil bietet eine 

solarthermische Anlage? 

oder Sonnenenergie kann entweder mit 

einer Photovoltaikanlage zur 

Stromerzeugung, oder über 

solarthermische Anlagen als zusätzliche 

Wärmequelle genutzt werden. Diese kann 

eine bereits vorhandene Heizungsanlage 

ergänzen oder bei der Erneuerung der 

Heizungsanlage mit installiert werden .  

Da es sich bei Sonnenenergie um eine 

erneuerbare Energie handelt, kann deren 

verstärkte Nutzung  bei der Vermeidung 

von Treibhausgasen und anderen 

Schadstoffen helfen – und langfristig sogar 

Geld sparen.  

 

Warmwasser 

Schematische Darstellung der Funktions-

weise einer solarthermischen Anlage 

(eigene Darstellung) 

Kaltwasser 

Wärmespeicher 
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Solarenergie  

Solarthermische Anlagen sind mit jeder 

Heizungsart kompatibel, egal ob Öl, Gas oder 

Holz. Dadurch  kann mit einer Solaranlage der 

Brennstoffverbrauch jeder bereits vorhandenen 

Heizung gesenkt werden. Die Kosten für die 

Anschaffung der Anlage gleichen sich dadurch 

bereits nach wenigen Jahren aus.  

Über den finanziellen Aspekt hinaus trägt eine 

solche Anlage zum Klima- und Umweltschutz bei, 

denn sie liefert durch den Verzicht auf fossile 

Brennstoffe umweltfreundliche Energie, und senkt 

den Ausstoß von CO2 und anderen Schadstoffen. 

 

 

Die Stadt Wetzlar unterstützt den Bau Ihrer 

solarthermischen Anlage zur reinen 

Warmwasserbereitung mit 300 € oder 

Anlagen zur Heizungsunterstützung 

sowie Kombi-Anlagen mit 400 € 

unabhängig von der Größe oder den 

Kosten der Anlage. 

Was wird gefördert? 

Brauchen Sie weitere Unter-

stützung bei der Antrags-

stellung? 

Das Klimaschutzmanagement der Stadt Wetzlar 

steht Ihnen telefonisch oder nach 

Terminvereinbarung zur Verfügung und gibt 

Ihnen gerne eine erste Beratung zum Thema 

Solarthermieförderung. 

Weitere Infos finden Sie auch im Internet auf der 

Website der Stadt Wetzlar. 

https://klima-kommunen.hessen-nachhaltig.de/

